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1 Erste Schritte 

 1.1 Beurlaubung an der Universität  

 Nachdem  ich die Zusage für mein Erasmusstudium bekommen hatte, musste ich 

die Entscheidung treffen, ob - und wenn ja wie lange - ich mich von der Universität 

Duisburg Essen beurlauben lassen wollte. Ich habe mich dafür entschieden, mich für das 

Wintersemester 2013/14 beurlauben zu lassen. Da ich mir schon fast sicher war auch 

noch das Sommersester zu bleiben, erachtete ich es als sinnvoll, mich auf jeden Fall ein 

Semester beurlauben zu lassen, allerdings nicht auch noch für das kommende 

Sommersemester, da ich so unter Umständen nach meiner Rückkehr nach Deutschland 

noch Veranstaltungen belegen könnte und prüfungsberechtigt wäre (eventuell 

Blockveranstaltungen im Juli oder Hausarbeiten in den Sommersemesterferien). Diese 

Option wollte ich mir offenhalten.  

Schon lange vor Beginn des Auslandssemesters hat unsere Ansprechpartnerin der 

Fakultät für Bildungswissenschaften, Frau Melanie Leung, einen Vorbereitungskurs 

gehalten, der sehr hilfreich war und uns viele wichtige Informationen geliefert hat, 

hinsichtlich z.B. des Auslandsbafögs, der Krankenversicherung oder des Learning 

Agreements und der Anrechnung der Kurse. Dieser Kurs hat mir meine Bedenken 

genommen und auch später während meines Aufenthaltes in Salamanca konnte ich mich 

stets an Frau Leung wenden, sie hat mir immer schnell und kompetent geholfen - vielen 

Dank dafür! 

 1.2 Reise nach Salamanca – Flug und (Zug-)Busfahrt 

 Meinen Flug habe ich Anfang August gebucht und ich bin bereits Ende August 

geflogen. Mein Ziel war jedoch erst einmal Barcelona um Freunde zu besuchen, Anfang 

September bin ich dann von Barcelona aus mit dem Zug nach Salamanca gefahren. Ich 

hatte nur einen Hinflug gebucht, da ich noch nicht genau wusste, wann in Salamanca die 

Winterferien begannen (Kosten für den Flug ca. 60€ von Düsseldorf). Da die Universität 

erst Mitte September beginnt, sind viele Erasmus-Studenten erst am Wochenende vor 

Semesterbeginn nach Salamanca gekommen. Ich persönlich fand es sehr gut, dass ich 

schon zwei Wochen früher da war, so hatte ich die Möglichkeit Salamanca 

kennenzulernen und mich ein bisschen einzuleben bevor die Uni los ging.  

Dies alles wurde mir auch noch dadurch erleichtert, da jede spanische Stadt einmal im 

Jahr ihre „Ferias“ feiert, das sind Feste, bei denen in der gesamten Altstadt kleine Stände 

aufgebaut sind, an jedem Stand werden die unterschiedlichsten typischen kulinarischen 
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Spezialitäten angeboten, es gibt ein Feuerwerk am Fluss und viele verschiedene 

Aktivitäten in der Stadt begeistern die Leute, die bis spät in der Nacht mit Musik auf der 

Straße feiern und die warmen September Nächte genießen. Die Ferias dauern etwa eine 

Woche und sind absolut sehenswert!  

Die typische Anreise ist, nach Madrid zu fliegen und dann den Bus zu nehmen, der 

direkt vom Flughafen (Terminal 1) nach Salamanca zum Busbahnhof fährt. Das 

Unternehmen dieser Buslinie heißt Avanzabus, die Fahrt vom Flughafen dauert  2 ¾ 

Stunden und kostet ca. 26€. Die Tickets kann man online unter www.avanzabus.com 

kaufen und es empfiehlt sich, diese auch im Voraus zu buchen, da es vorkommen kann, 

dass der Bus voll ist und man vor Ort kein Ticket mehr kaufen kann. Bei der Online-

Reservierung, bei der auch schon ein Sitzplatz auswählt werden kann, reicht es, seinen 

Namen, die Personalausweisnummer und die E-Mailadresse anzugeben und man erhält 

das Ticket per Mail zugesandt. Dieses muss dann nur noch ausdruckt und vor der 

Abfahrt zusammen mit dem Ausweis beim Busfahrer vorgezeigt werden. Alle weiteren 

Informationen sowie den genauen Fahrplan findest du unter der angegebenen Adresse.  

Noch ein Tipp: Falls du irgendwann mal einen Trip planst oder beispielsweise über 

Weihnachten nach Hause fliegst und für den Flughafentransfer wieder Bustickets 

brauchst, lohnt es sich, das Hin-und Rückfahrticket immer zusammen zu kaufen 

(Ersparnis von bis zu zehn Euro). Der Busbahnhof befindet sich ca. zehn Gehminuten 

vom Altstadtrand entfernt. Beim ersten Mal ist es sehr ratsam ein Taxi zu nehmen, da 

man sich noch nicht auskennt und eine Taxifahrt vergleichsweise günstig ist (ca. fünf 

Euro).   

 1.3 Wohnungssuche und Unterbringung 

 Über die Wohnungssuche musst du dir in dieser typischen Studentenstadt keine 

Sorgen machen. Die Stadt lebt vom studentischen Ambiente und es gibt zahlreiche 

Studenten-WGs. Überall in der Stadt, an Telefonzellen, an sämtlichen Straßenlaternen, 

an Stromkästen, Schaufenstern und in jedem Copy-Shop findet man 

Wohnungsaushänge. Falls du dir erst vor Ort eine Wohnung suchen und dir mehrere 

WGs anschauen möchtest, ist es empfehlenswert, ein spanisches Handy zu haben (s.h. 

Punkt 1.7). Sobald du ein Zimmer gefunden hast, das dir gefällt, solltest du jedoch nicht 

lange mit dem Zusagen zögern, da es sonst noch am selben Abend an einen anderen 

Interessenten vergeben worden sein kann. Falls du dir schon von Deutschland aus eine 

Wohnung bzw. ein Zimmer suchen möchtest, kannst du das auch über verschiedene 

Internetseiten (wie z.B. www.easypiso.com // www.pisocompartido.com) oder 

http://www.avanzabus.com/
http://www.easypiso.com/
http://www.pisocompartido.com/
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Facebookgruppen (z.B. Erastudents-munity ¡Help me! Pisos/Flats Salamanca  // 

Habitaciones Salamanca en piso compartido//...) tun. Allerdings werden diese Seiten 

hauptsächlich von Erasmus-Studenten aus ganz Europa genutzt. Das solltest du 

eventuell im Hinterkopf behalten, falls du auch mit spanischen Mitbewohnern 

zusammen wohnen möchtest. 

Bei der Wohnungssuche solltest du unbedingt darauf achten, wie gut Wände und Fenster 

isoliert sind, da es im Winter auch hier sehr kalt wird und man mindestens von Oktober 

bis März eine gute Heizung braucht. Es ist üblich, dass man dem Vermieter beim Einzug 

eine fianza – also eine Kaution in Höhe einer Monatsmiete bezahlt. Diese wird am Ende 

für den letzten Monat angerechnet oder wieder ausbezahlt. Im Durchschnitt liegt der 

Mietpreis für ein WG-Zimmer in Salamanca bei ungefähr 230-250€ inklusive 

Nebenkosten, im optimalen Fall ist die Heizung in den Nebenkosten enthalten. Einige 

meiner Freunde haben nach den Wintermonaten eine böse Überraschung erlebt, als eine 

Nachzahlung von 100€ pro Person auf die WG zukam.  

Außerdem solltest du bei der Suche darauf achten, dass die Wohnung nicht allzu weit 

außerhalb vom Zentrum Salamancas bzw. von der Fakultät entfernt liegt. Ich hatte mit 

der Lage meiner Wohnung wirklich viel Glück, da sie genau im Zentrum lag (Plaza de 

Monterrey – eine Minute zu Fuß von der Plaza Mayor, drei Minuten von der Facultad de 

Filología und zehn Minuten von der Facultad de Educación entfernt). 

Das Tolle an dieser Stadt ist, dass man alles zu Fuß erledigen kann und nicht auf die 

öffentlichen Verkehrsmittel angewiesen ist.  

 1.4 Einkaufsmöglichkeiten 

 Im Zentrum und auch außerhalb gibt es unzählige Einkaufsmöglichkeiten, sodass 

man Lebensmittel und Getränke in der Regel nie länger als drei Minuten schleppen 

muss. Empfehlenswerte Supermärkte sind Día (am günstigsten und wirklich gute 

Produkte), Mercadona und Carrefour (sehr große Auswahl). Der Supermarkt Árbol ist 

auch zahlreich vorhanden, allerdings finde ich ihn hinsichtlich des Preis-

Leistungsverhältnisses nicht besonders gut.  

 1.5 Erste Schritte an der Universität 

 In Salamanca gibt es zwei Universitäten, einmal die private und älteste 

Universität Spaniens, die Universidad Pontificia de Salamanca (Übersetzung: Päpstliche 

Universität Salamanca) und zum anderen die USAL (Universidad de Salamanca), in der 

du auch eingeschrieben sein wirst. Die USAL hat mehrere Fakultäten und du kannst 
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Kurse an jeder dieser Fakultäten belegen. Da ich in Essen Spanisch auf Lehramt 

studiere, habe ich auch Kurse an der Facultad de Filología gewählt, u.a. Literatura del 

siglo XX (sehr empfehlenswert!) oder Indroducción a la Sintaxis española. Die 

korrespondierende Fakultät von Bildungswissenschaften in Essen in die Facultad de 

Educación, deswegen musst du mindestens einen Kurs (6 ECTS) an dieser Fakultät 

belegen und bestehen, um das Erasmusgeld nicht zurückzahlen zu müssen. 

Der erste Weg führt dich ins „Servicio de Relaciones Internacionales y Cooperación“ 

(entspricht in Deutschland etwa dem akademischen Auslandsamt), dort werden dir viele 

wichtige Informationen mitgeteilt und Broschüren ausgehändigt, die dir entweder auf 

Englisch oder auf Spanisch wertvolle Tipps geben und dir deine weiteren Schritte 

vereinfachen. Der nächste Schritt ist die Einschreibung an der Facultad de Educación. In 

Deutschland hast du ja bereits das Learning Agreement mit den Kursen, die du belegen 

möchtest, ausgefüllt. Ich kann dir aber versichern, dass dieses Learning Agreement auf 

keinen Fall die Endversion ist, sondern du wirst bestimmt einen Kurs weglassen, der 

sich doch nicht als passend herausstellt und dafür einen anderen wählen, der mehr 

deinen Vorstellungen entspricht. Ich habe mich erst eine Woche nach Uni-Beginn 

eingeschrieben, da ich mir erst einmal alle Kurse anschauen wollte und dann überlegt 

habe, welche ich tatsächlich belege. Nach der Einschreibung folgte das Abholen des 

„carné de estudiante“ ("Studentenausweis"), wieder im „Servicio de Relaciones 

Internacionales“. Dazu benötigst du jeweils eine Kopie der Matrícula und deines 

Personalausweises.  

 1.6 Sprachkurse 

 Salamanca, „die Studentenstadt schlechthin“ bietet eine Vielzahl an 

Fortbildungsmöglichkeiten. Im Zentrum gibt es unzählige Schulen und Akademien, die 

Sprachkurse für ausländische Studenten anbieten. Allerdings sind die Kurse sehr teuer 

und oftmals gibt es nur Angebote für Intensivkurse. Falls du Interesse hast, während 

deines Aufenthaltes einen Sprachkurs zu besuchen, kann ich dir empfehlen, dies an der 

EOI („Escuela Oficial de Idiomas“) zu machen. Hier werden nämlich neben u.a. 

Deutsch und Englisch für Spanier auch Español para extranjeros ("Spanisch als 

Fremdsprache") Kurse auf allen Niveaus angeboten. Der Kurs findet jeden Tag zwei 

Stunden statt und dauert ein Semester, also entweder von Oktober bis Februar oder von 

Februar bis Juni und kostet nur 130€. Auch hier hast du die Möglichkeit, schnell neue 

Leute kennenzulernen und gleichzeitig dein Spanisch zu verbessern. Mehr 

Informationen zu der Sprachschule findest du unter: www.eoisalamanca.org.  

http://www.eoisalamanca.org/
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Ich persönlich habe im ersten Semester einen kostenlosen Spanischkurs an der Facultad 

de Filología belegt, der von jeweils zwei Masterstudenten des Studiengangs „Español 

para extranjeros“ (s.o.) auch in allen Niveau-Stufen gegeben wurde. Vorher wurde ein 

schriftlicher und ein mündlicher Test durchgeführt um die Studenten dem jeweiligen 

Niveau entsprechend einem Kurs zuzuordnen. Er fand zweimal zwei Stunden die Woche 

statt (ebenfalls sehr empfehlenswert!). Informationen zu diesem Angebot werden dir per 

Email vor Ort automatisch zugeschickt. 

Im zweiten Semester habe ich keinen Sprachkurs mehr belegt, sondern  mich mit zwei 

Freundinnen für die C1–DELE Prüfung angemeldet. DELE ist ein Diplom für Spanisch 

als Fremdsprache und ist das vom Ministerium für Bildung offiziell beglaubigte und 

international gültige Zertifikat des Nachweises der spanischen Sprachkenntnisse. 

Kostenpunkt hierfür ca. 200€, aber einmal erworben ist das Zertifikat ein Leben lang 

gültig und ich kann es jedem, der in seinem späteren Berufsleben einen Nachweis für 

spanische Sprachkenntnisse braucht, nur ans Herz legen. 

 1.7 Handy 

 Empfehlenswert ist außerdem, dass du dir eine spanische Handykarte kaufst. Ich 

kann dir den Anbieter YOIGO empfehlen, da er ein spezielles Angebot hat, um sehr 

günstig (4ct/Min.) nach Deutschland zu telefonieren. Ich habe sowohl die SIM-Karte als 

auch ein einfaches Samsung-Handy als Paket für insgesamt 19€ (mit knapp 15€ 

Startguthaben) im YOIGO-Laden auf der Calle Zamora gekauft.  

 1.8 Sonstiges: Deutsche Bank Kontoeröffnung 

 Ich habe vor meinem Aufenthalt in Salamanca ein Konto bei der Deutschen 

Bank eröffnet, da es in Salamanca zwei zentral gelegene Filialen der Deutschen Bank 

gibt und du so ohne zusätzliche Gebühren Bargeld abheben kannst (auch die Miete wird 

in den meisten Fällen nicht überwiesen, sondern dem Vermieter in Bar gegeben). 

2 Persönliche Eindrücke 

 2.1 Soziale Kontakte im Gastland 

 Ich habe schon zu Beginn des neuen Semesters viele Studenten unterschiedlicher 

Herkunft kennengelernt. Es finden "Tapas Touren", Erasmus Partys und andere 

Veranstaltungen statt, die es einem leicht machen neue Kontakte zu knüpfen 



 

Se
it

e8
 

Bezüglich der Angst niemanden zu kennen, kann ich dir diese nehmen. Jeder Erasmus-

Student der nach Salamanca kommt, befindet sich in derselben Situation: Weit weg von 

Zuhause, ohne die Familie und Freunde. Du wirst aber merken, wie aufgeschlossen und 

freundlich alle sind und wie schnell man neue Leute kennenlernt.  

Ich hatte das Glück in meiner spanischen Mitbewohnerin nicht nur eine Mitbewohnerin, 

sondern auch eine Freundin gefunden zu haben, sie hat mich ihren Freunden vorgestellt 

und ich bin schnell integriert worden. Die andere Herkunft war nie ein Problem, es war 

eine Bereicherung für unsere Freundschaft und wir haben viel voneinander lernen 

können. 

       2.2 Freizeitangebote und Sehenswertes 

 In Salamanca kannst du dich auf verschiedenste Weise kulturell und sportlich 

betätigen – du wirst dich mit Sicherheit nie langweilen! Ich habe hier z.B. angefangen, 

Padel (das ist eine Mischung aus Tennis und Squash) zu spielen. Da viele Spanier auch 

ganz verrückt nach dieser Sportart sind, wirst du bestimmt nicht lange brauchen, um 

einen bzw. drei Mitspieler zu finden. Außerdem gibt es viele Fitnessstudios mit 

speziellen Studententarifen. Auch was Essen, Trinken und Feiern angeht – es ist 

wirklich immer etwas los und man hört nie auf eine neue kleine Bar mit leckeren Tapas 

zu entdecken.  

Wem es gefällt, dem bieten die unzähligen Bars die Chance, jeden Tag der Woche 

auszugehen, das Nachtleben schläft nie! 

Tagsüber über die Plaza Mayor zu schlendern, ein Eis in der Sonne zu genießen, oder 

sich an den Fluss zu legen und zu lesen ist traumhaft, wem das nicht genügt, dem bietet 

Salamanca auch ein breitgefächertes kulturelles Vergnügen. Zahlreiche Kirchen und vor 

allem die wunderschöne Kathedrale sind Besuche wert, die bereits erwähnte 

Universidad Pontificia und deren Türme muss man von innen gesehen haben und auch 

an der alten Stadtbibliothek „Casa de las Conchas“ kann man nicht so einfach 

vorbeigehen. Vor der Facultad de Filología kam ich mir vor wie im „Hogwarts Schloss“ 

und auf dem Platz vor der Fakultät „Plaza de Anaya“ in der Sonne zu liegen vertreibt 

automatisch jede schlechte Laune. 
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3 Persönliches Fazit  

 

 Mein Jahr als Erasmus Student an der Universität Salamanca war eine 

wunderschöne Zeit und vor allem eine unbezahlbare und einmalige Erfahrung!  

Was mich persönlich betrifft habe ich die schöne Erfahrung machen dürfen, mit 

Menschen aus anderen Kulturen meinen Alltag und meine Freizeit zu teilen. Das war oft 

sehr witzig und wir haben viel gelacht, vor allem wenn wir sahen, dass sich deutsche 

bzw. spanische Vorurteile bestätigt haben (oder auch absoluter Unsinn waren). Man 

erlebt die Bräuche der Spanier und deren Kultur hautnah mit, lernt aber auch das 

"Zuhause" wieder zu schätzen.  

Für meine Arbeit als angehende Spanischlehrerin war es wichtig, sich vom Leben, der 

Kultur, dem Ambiente und der Sprache eine eigene Meinung bilden zu können. Ich 

glaube, dass ich jetzt viele Dinge aus einer anderen Perspektive und bestimmt auch 

glaubhafter vermitteln kann.  

Für deine Zeit als Erasmus in dieser wunderschönen Stadt wünsche ich dir alles Gute, 

viel Freude, gutes Gelingen und spannende Momente. Genieß deinen Aufenthalt und 

sammle viele neue Erfahrungen! Eine bessere Stadt zum Studieren hättest du dir nicht 

aussuchen können. Um einen spanischen Freund zu zitieren: „Salamanca es una ciudad, 

donde en cada rincón se esconden miles de historias!“ Falls du es jetzt noch nicht 

verstehst, wenn du in Salamanca bist, wirst du wissen was er meint. 

 

 


